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Schwächliche Kinder sollen täglichAns der itltcuöcitutttl) Unsere PrämieVon dcrVrippc.
Wie Ir. Mlle' Rervin einem von

eniuckn Geschäsismüiiper die
Gesundheit wiederbrachte.

S t o l b e r g. Dieser 5ge st n

der ain Wege nach Bicht, eine halbe

Stunde von hier, gelegenen Sicifcl'ichen

Badeanstalt die ca. 40j!hrige unter
heirathete Tochter der Frau Wittwe

Siollenhos, Nosenthal. beim Baden
rtrunken.

K o ck e l b e r g. Der Blid schlug

izwischen zwölf Arbeiter aa einem

Finltofen, einer wurde gctvdtct. e'm

verletzt.

, K r e u z n a ch. Lola Beeth Ist vor, li
Freie Etadte.

Bremen. Tcr politisch viel

fach hervorzetretene. um Oldenburgs
,Wohl hckrerdiente Direetor der Ol
denburger Spar und Leihbaul, Karl

Thorade, ist nach langem Leiden in
Badenweiler gestorben.

Hamburg, einem Sckup
pen des Hafens i Sanet Pauli
wurde aus einer Ninderheerde von

i81 Stück bei einem Rind Klauen
seuche lonstaiiet. Sämmtliche Thiere

ndii 17 Hammeln demselben Schup
penS mußten sofort geschlachtet wer

den.

Olde bürg.
I Delmen hör st. Auf der Zie

geleivon G.H. Kämen u,Ev.i,i Busch

hagen ereignete sich jüngst ein UnglüÄs

fall. Man war dabei kesistigt.
den Schornstein um einige Meter zu

erhöhen und hatte am Vormittag das

Gerüst wieder höher gelegt. Als man

gerade einen Eimer Kalt auswand, löste

:fich plötzlich der über dem Querbalken

'leidens'eiiun sehr unsicheren Pfonahaile,
siel bei einem Spaziergang in die Aach

und ertrank.

O e st e r r e i ch.

' Budapest. Die Untersuchung
in der Angelegenheit oer Ermordungdes
Grafen Sztara wiid eisrigst betrieben,
hat aber bisber kein positives Nesuttat

ergeben, NeuestenZ verlautet, dasz

man es mit einem EifersuetSdreima zu

thun hatte. Einige Bauern nd drei
Bäuerinnen stehen unter scharfer Gen

Die Bei

setzung des Ermiirdete erfolgte in der

!FawlIiengillft, Die liberale Part!
des Neichstazeshatt'einenfchönenK ranz

gesandt.

Innsbruck, Der jüngst am Kitz

zbühler Horn, einem vielbesuchten, sonst

ftanz ungefährlichen Berge, abgestürzte
'Karl Kruckenhemser hatte mit einem

iGefährten den Abstieg an einer selbst

n den kühnsten Gemsenjägern ver

,miedenen furchtbar steilen Stelle
Zuletzt schien jedes Weiter

komi'en unmöglich. Plötzlich ries cr:

'Ich hab' einen Ausweg," In
Momente stürzteer aber auchschon

,in die Tiefe. Sein Geführt konnte

isicf) mit Mühe noch retten. Die Leiche

K ruckenhausers war furchtbar zerschmet

jtert.
! Wien, Die Zgjährige Marie
Kofler, Inhaberin einer Haus und
Küchengeräthe-Handlun- hat gestern
Abend m 9 Uhr i ihrer Wohnung,
Mariahilf, Gumpendorferstrasze 84,
eine große Menge evneentrirte re

getrunken und sich dadurch

schwere innere Verletzungen zugezogen.

Aerzte der Retiungsgesellschaft
ihr erste Hilfe und brachten sie

in sterbendem Zustande ins Wiedener
K rankenhauS, Frau Kofler hat schon

im vorigen Jahre einen Setbstmord-.versuc- h

durch Erschienen unternommen.

Sie war damals in die

gebracht worden, in der sie seil-h-

interniri war.

Budapest, Nach einer Depesche

auS Marn,aros SMeth wurde der mit
dem berüchtigten Einbrecher Affendakis

unlängst auö dem hiesigen Gcfängnisz
entsprungene Verbrecher Kazar im Wal
de von Szeleo Lonta verhaftet. Einem
anderen mit ihm zusammen beobachteten

Individuum gelang es zu entkommen,
Kazar behauptet, der Geflüchtetc sei

Affendakis gewesen.

Schweiz.

Bern. Ueber die am 31. Mai cr

folgte Katastrophe des Lammbaches im
Kienholz bei Brienz (Berner Oberland)
liegtjetzieinamtlicherBerichtvZr. Drei
Viertclder Familien, denen vom herabqe

stürzten Gebirg die Saaten begraben
wurden, besitzen kein Vermögen und

gehen der Noth entgegen. Das
Schlimmste aber sind die Gefahren für
die Zukunft. Ungeheure Schuttmassen
sind hinten im L:mmbach bereits abge

stürzt, theils drohen sie jeden Tag abzu
stürzen. Nach dem übereinstimmenden
Urtheil der Sachverständigen ist eine

Wiederholung der Katastrophe in viel

größerem Malze zu befürchten. Das
etwa 20 Häuser zählende Dörfchen im

Jnnerkienholz ist in seiner Ezistenz be

droht und eine wirksame Hülse kann
nur in der Verlegung des Ortes bestehen.

Allein die meisten Familien können nicht

verziehen weil sie kein, Vermögen haben,
welches ihnen gestattet, sich in einer an
deren Gegend des Kantons anzuwedeln
oder auszuwandern. In Brienz hat
sich nun ein Comite gebildet, das Geld
für die bedrohten Bergbewohner sam
melk.

zwei Messerspitzen roll Honig, in einem

Kalben Schoppen Milch gelocht, erhal

ten. und in kurzer Zeit wird ei, ge

brechliches Kind sich erliolcn.

Einfache? Mittel zur Beseitigung
gisliger Geise ausBrunnens ch eichten .

rohe Vorsicht ist stets beim Befahren
von Brunnenschächten z beobachten,

da sich häusig giftige Gase in dcnsel

den unten ansammeln. undschon mancher

Brunncnarbeiter hat sein Leben ein

gebüszt, welcher unvorsichtig genug war.
nirfit iinrlwn-i- brennendes Üidlt in den

Brunnen hinabzulassen, welches durch

sein Erloschen Die ve,e,r anzeigi. Wie

aber die giftige Luft aus dcm Brunnen

zu entfernen? Dies lehr neulich, wie

das Patent- - und technische Bureau

von Richard Lüders in Görlitz mit

theilt, ein intelligenter englischer Ar

beiter, welcher auch bei der Lichtprobe

fand, dasz es unten faul" sei. Er

chm einen Regenschirm, spannte ihn

cus und liefe ihn an einer Schnur in

den Brunnen, bis dicht über den Was

serspiegel hinunter, alsdann zog er ihn

schnell wieder herauf, und verfuhr

auf diese Weise wohl zwanzig Mal.
zum groszen Spoit der Umstehenden,

als er aber hierauf wieder das Licht

hinabliesz, brannte dasselbe ruhig wei

ter. ein Beweis, dasz die schlechte Luft

durch das primitive Mittel genügend

entfern ar. Beim nun erfolgten

Abstieg der Arbeiter zeigte sich die Luft
unten als ter Athmung völlig zuträg-

lich.

Kirschsaft. Völlig reise Sauer
lirschen werden entstielt, in einem Mör-se- r

gesioszen, euentuelUcuf einer Obst-

mühle vermählen und in einem itde

nen Topfe oder einem Holzbottich Über

Nacht stehen gelassen. Den anderen

Tag preszt man sie durch ein Tuch, gibt

zu 1 Liter Cast-50- Gramm Zucker,
setzt ihn in einem irdenen oder kupfer-

nen Gefäfz zum Feuer und schäumt

fleiszig ab. Der Freund von Gewürzen
lann ea. 8 Gramm in Stücken ge
brochenen ganzen Zimmt und5 Gramm
Nelken zusetzen. Nach 10 - 15 Mi.
unten wird der Sast durch ein reines
Tuch siltrirt. erkaltet auf Flaschen

gefüllt, welche an einem kühlen Ort
gut gepropft, aufbewahrt werden.

Das Waschen gewebter Seivenband,
schuhe. Um weihe oder bunte Seiden
Handschuhe zu reinigen, erfahre man
wie folgt:Fein geschabte Fleckseise

wie sie jeder Droguist liefert, löst man
so lange in kaltem Wasser auf, bis
dieses ganz gesättigt ist. In dieser

Scifcnlösung wäscht man dann die

Handschuhe, spült sie sauber mittels
heiszcn Wassers, drückt sie zwischen
den Händen gehörig aus und wickelt

sie in weiche Leinwand. Während
sie noch feucht sind, plättet man sie

schließlich zwischen zwei sauberen
leinenen Tüchern trocken. Hierbei
sorge man dafür, dasz die Handschuhe

recht glatt und mit ausgezogenen
Finger zwischen den Tüchern ausge
breitet werden.

w

Hauptschmerz.

Sag. Moritz, hast Du Schmerzen

gehabt, wie man Dir den Zahn gerissen

hat?" t
Beim Reihen nicht, aber wie ich

dafür hab' bezahlen müssen fünf Mark
das hat mer weh gethan."

Erculsieinszilge nach Nkah !

Xie Wal) Land und J,?prooemcnt
(!.", deren Hauptzweck ks ist

Deutsche Colo,ien in
Utah

zugrunde, h:t unä ve, anlaßt
von Omaha nach Salt Lake

Cit? gehen zu lass, nnd wir sind gerne
bereit, dcien Wunsch u entsprechen

ES giebt in der That k.in 1'onS in de

Ver. Staaten, welches reichere Hulsöquel
lk bat, als Uiab. Außer den reichen

iliergwerksdistiiksten bieten die großen
Thäler für ten andwirlh Alles mii er

nur wünsche kann. Einen fruchtbaren
Boden und jedes Jahr eine Ernte an

GetreiSe, Gemiiien, Obst und aller Sin
leinet Feucht bei hoben Marktpreisen.

Wer füi leinen Fleiß reichlich belohnt
sein der gehe ach ltiah, wo noch

$iiniiütlen für Viele sind.

Ercmsionszüge der Union Paeisie Ei
sendahn gehen ab von Omaha und allen

Zmi'chknftalionen am 19. Mi 9, Juni,
zZun,, 7. Juli nd SZ,Juli, Emsa-che- r

gabrxreiS für hin' und zurück, mit

t'i Aulichtag an allen Station,. We-

gen Näherein wende man sich an

. . Koma?,
General-Ticke- ! Agent, Omaha Nebr,

(f. ff. urteil,
Generalagent alt ljete gitq. Uih

oder an de nächste Slaiiosdeamte
der Union Paeistc Eiienbahn und die

Utah l'aid und Jmorooeinent So,
3jlt Lake Eiln, Utah.

S. (J.SioD, der Apotheker n der
ffcke 10. urk P Str., hat die reizendsten
Galanterikmaaren und Modeartikel, wkl
die als Geschenke de reunde und Be,
kannten genug nicht wenig Freude berei.

ter.
jä Herr Ir. ratton. kl üch ech

griiavlidif tadiri r0'J. .rn,1x a!k,ch
im uilanoe fie üencrmiie flujfncrzt
erverbe t)nt, uns icn eine lanaiehnqe Er
tatmnä unr äfise (rett, einrifüi: itbiez
t'Bljd-i- ,"cOTlie? eudUn!z,r

, C;nt( 12US V vstrate
!

f T,e pleifchhanblunj de b.fair.ten
I TOetjaenreiftei, Hern, ?erd. BozI,
I erfreut sich einer große Knndsedakl, Die

seS sindet seinen Grund darin, das ma

zu jfKer Jckiresit frische le.ich,
jchmacklisite. ik!bs,,en:zch!,Brai,. Unack-'- ,

mit S'ebetjfjärüe, iowik Schinken und
j Zp ckseilkil sehr dülig und cut ciürfier,. Sprechet sai nd üderjengt (5uch

Bra n de nburg.
Öiiinau. Die chemische Fabrik

vn LandShosf ü. VJlctict wurde durch
einen Brand zerstört, iöoin bauptge
täube blieben nur die Uiiiseissungs,
mauern stehen. Der Schaden ist sehr
beträchtlich.

fOJubtn. Der Stadtgememdc ist
die landesherrliche Genehmigung zur
Annahme der Stiftung der versterbe
nen Nentnerin Cchilaök. geb. Wenzel,
mit einem Kapital von ,74 Mark
ertheilt wurden.

Provinz Hannover.
'.'i b l t e n. Heinrich Backhaus, ein

jungn vermögender Kaufmann, der
s, v.':m Berufe durch ein körperliches
t'iden schon einige Jahre entzogen
war, hat der Gemeinde ein Kapital
lt. ?0,000 Mark lehtwillig ver.
wcchl.

C st t x b d e 0. Der Eimermacher
BeeNr, mit Heumähen beschäftigt, wur
de vorn Blikschlage betroffen und blieb

sofort todt.

Provinz He ssenNassa n.
G iefzen. Am Ludolfsfeld im

Nothhaargebirge wurde der Forstmei,
ster Klippert in seiner Wohnung von
einem Wilderer überfallen und er
schössen. Seine Ehefrau' und IM
Dienstmädchen wurden schwer verlebt.
Es liegt ein Racheakt vor. Der Thä
lec ist entkommen.

y Staats). Ein Handarbeiter Na
eNs Eisleben wurde hier ermordet

aufgefunden.

Provinz P o in m e r n.
B ü t o w. Durch Zufall entdeckte

du Kirchhofs! nspektor Dordcl auf unse,
m Bergkirchhose ein Naturwunder.

Auf der nördlichen Seite dieses alten
Kirchhofes steht eine etwa LOOjährigk
Linde, welche in einer Höhe von 2,5
Meter von der Erde sich gabelt und zwei

gewaltige Aeste emporskeckt. Zwi
schen diesen Besten gedeiht ganz lustig
eine junge Eberesche, die bereits 1,5
Meter hoch ist und einen Umfang von

ca. 4 bis 5 Eentimeter hat. Nur ein

Zweig derselben ist an der Spitze
trocken, während sonst das Bäumchen
Üppig grünt und wächst. Im Frühling
hat es sogar geblüht und zeigt bereits
Früchte.

Provinz Posen.'
' Posen. Ein hiesiger Zimmn
geselle Namens Geppcrt ist von zwei
Cigarrenarbeitern durch Steinwürfe
an die Schläfe getödtct worden. Die
Thäter sind verhaftet.

B r o m i e r g. Die Fordonet Et
brecherbandc wurde von der Strafkam-we- r

verurtheilt, und zwar die Brüdet
Ncter, Johann und Julian Koncinienskr
tu fünfzen. zejhn und scck's Jahre

.X) ...4.1c 9 Or n v tv ,

ry;ujuua, e,gu,i uo ,;ranz lein
mann zu fiinf und vier Jahren Zucht
Haus. Der Hehler Gabriel erhielt
sechs Jahre Zuchthaus.

Provinz Ostpreußen.
'
, S t a l l u p ö n e n. Der etwa 6g
Jahre alte Viehfiittercr des Grundbe
siherZ SchneidcreitGricben, hat w
der Nähe des angetctikti Stieres einen
Jeoltriit gethan. Das sonst gukarirc
Thier brachte dem Mann so schwere

Verletzungen bei, dasz er nach einer bald
den Stunde starb.

L y ck. Das Schwurgericht verut
theilte den Polen Vincent Sowitzki aus

Barglcwo, welcher zu Soczien d'.e

KäthnersfrauManeBorkomskimiteiner
Azt ermordet und verschiedene Gegen

stände gestohlen Halle, zum Tode.

Provinz Westpreuben.
G r a u d e n z. Ein furchtbar

Vorfall ereignete sich in Wcikhof im

Graudcnzer Kreise. Der Käthner
Haak, der mit seiner Frau im Unfrie
den lebte, gericth beim Kartoffeln
hacken in Streit mit ihr. im Verlause des

Wortgefechts durchschnitt Haak seiner
Ehefrau den Hals mit seinem Taschen
messet. Die grau war sofort todt.

2fi wurde sich der Mörder seiner That
bcmuszt und durchschnitt sich mit dem

selben Taschenmesser den Hals. ,

Nhcinprovinz.
jcBIn. Der wegen Brandstiftung

rihaftete 10jährige Geschäftsführer
Bornhofen, der das am Altenmarit ge

legene Geschäftshaus an vier Stellen
i Brand fegte, hat sich, nachdem er

ergeAich versuchte, sich im Unter

suchungsgefängnis; zu erhängen, aus
einem Fenster der vkrteii Etage in den

Gefängniszhof hinabgestürzt. Born
. Hosen brach beide Beine und trug schwere

innere Verletzungen davon.

M.G lad dach. In der Unter

ftadt wurde ein zehnjähriger Knabe durch

einen eisernen Thorslügel. der ans der

Glnischiene gewichen war, erscklaaen.

Dem Kinde wurde der Kops vollständig
eingedrückt.

Essen. Der Zuhälter Kühl wur
de von dem Arbeiter Theodor Woll
crlnt erstreben. Der Thätet erklärte

i seiner Verhaftung, kaltblütig : Xai
- Schadet nidiU. das, Kühl todt iiL

.'.Düsseldorf. Neulie na
gluckten zwei 1Z Jahre a!U Knadm
der eine siel beim Spielen auf dem

Rheinnxrft an der Dammstrake in den

Rlxin und verschwand in den Flutbe.
Bei Solchem, ertrank beim Bade im
Rhein ein anderer Knabe. Die Lei
cbe sind noch nicht funden. Am
Neubau der St. Rochllskirche ereianete
sich kürzlich zwci U!iszllk.ein Tachveckkt

siel vom Tei : und brach einige Rippen,
nd ein Handlanzer stürzte von em

Leiter. 9;:M Veilejztes wurde

ins Krenkcnhauk eebrgchl.

Mi, treiben jedem unterer iie'ei', aclf
cher den , i

ÜAcörasliii Slaats-VZkige- 'l

in eehr in, Beiau brxihtt, eine der

achilehenden P,eiiie, uo,tvt,e! se

den:
P r ö ni i e n L i f.

Tie alte und die neue .ntinn.ilj"

,,Boktteler,"
Wo iniiii fingt, laß dich ruhig nieder,

Bose Mensche habe keine Wieder,"

Eine Samnilliiig der beste deui'chen
nd englische Nioal und Botlölieder

mit Musik Begleitung,
Diese Buch enthalt SsOO deutsche und

nglilche BolkS-- , Jliger, Soldaten,,
Tiinki, Wauder,, Opern-- , es,llschas.
''nd National'ieder und ,wid im Ein

nicht unter bO ?e!is abge,
geben.

Ieutsch,ertkais,er Hautarzt
Ein medizinischer Rathgeber siir Hau

uo Janulie bei llnsalle und Krankhei,
len von Dr. nied, Maximilian Herzog,
praktisch Arzt in Chicago, III,, ebema

liger Aizt am Deutsch! Hospiial zu

Tiveinnaii, Ohio. Diese Buch ist Üb

Seiten stark und enthält Beschreibungen
und Rezept siir sast alle de Menschen
behastenbe Kranlhkiten nnd sollte in lei'
nein HanSheilt fehlen. Wir senden obi

geS Buch bei Vorausbezahtungde Ab

onnemeiitj als Prämie Pe'rtojrei an jede
Adresse.

Die l'elrogcue Braut
oder: ,,?!ur eine gifcherstochtee" von

F. W, Dahlmann.

Eine interessante und unterhaltende
Erzählung,

Doktor Zeruvwitj
und ,,Billa Montrose," zwei unterhat
Icnde nd spannende Erzählungen nebst

Illustrationen von Frau SutinScheick-ing- .

Fürst Bisma?
and die Wiedererrichtung des Deutschen

Reiches.

Achtzig Jahre in Kamps und Sieg,

Dieses merthvolle Blich wird Evch
nmsonst zugeschickt, wenn Ihr das Ab

onnement ein Jahr im Voraus bezahlt.

5om Bequem Handbuch.
Eine Million Thatsachen.
Wir senden jedem Abonnenten, welcher

das Abonnement aus den Staats An

zeign" (52. 0U) ein Jahr im BorauZ be

znblt, Conklin's bequemes Handbuch
nützlichen Wissens und Atlas bei Welt"
sür Mechaniker, Kaufleute, Advokaten,

Aerzte, Landwirthe, Holzhändler, Ban
kiere, Buchhalter, Politiker und allerlei
Klassen von Arbeitern in aller. Geschästs

zweigen. Enthaltend außerdem über
2000 Nachmeisungen wichtiger Ereignisse
im Auszug aus den besten historischen,
statistischen, biligrapdischen, politischen,

geographischen und anderen Werken von

allgemeinem .Zntereffe. Ladenpreis : 2j

Diese Prämien werden nur gegen,
Borausbezahlung versanM und können
mir dieselbe als interessante, unterhal
tende nnd nützliche Bücher empfehlen.

DieHeriuSgeber.

Avressen Aenderung,
Wir ersuchen jene unserer Abonnenten,

welche ihren Wohnort wechseln, uns
in Kenntnitz zu setzen, damit mir die

g rechtzeitig besorgen
können, so daß in der Zusendung des
BlatteS keine Störung eit,itt. Gleich
zeilig mit der neuen Adresse sollte auch
angegeben erden, wohin der Müssende
Abonnent bisher di: Zeitu-'- geschielt er
hielt.

nmeldung euer Idonncietcu.
Jedermann, reicher einen neuen Abon

ten, sei es hier oder in der alte, Heiniatb,
anmelde! und das Abonnemciiiigeld sür
denselben aus ein Jahr im VounS ein
richtet, erhält eine der obigen weithvo!
len Prämien. Der nene Akonnenl hat
ebenfalls aus eine Piäneie Ansx'uch,

M Buölen's Arniea Salve.
Tie beite Ea!b n in o'.M tue Ziur

en, tükschwnrk, On't,e!zu,'en, raus,
Hanke, j!d!rae ch,a?e, rudneea'ia'n
und alte fleten von 6o:iiinä ebiaei; ser,

er ist t,s?tde ei fechte e'm!iet e

ge Hämorrboeden, wen neck.!, io m,i
oae aufaemendete etd zruel-ritsite-

Si mir volllominene utr,e:en'ikil ga
raalirt oder tat W ib luniijfgrbfii mn-de-

Preis 5 Cent per Lchaeblel. &i
vertäuten bei I. H. Harte,

Geld leicht verdient.
Irgend eine Person mit durchschnitt

lieben GeschäslSkenntnissen kann nen 15

Kij die Weche verdienen, indem sie

u,.sere wendbare karie derBer. lauen
und der Welt verkauft. Seels Fuß lang,
ßts prachtvolle Farben, Dieselbe ist so
schön ausgeftallet, daß xt leiit zu ver
kaufe ist. Ersahrene Verkäufer verkie
nen t,0 per Woche, irgend ei fleißiger
Mann kann tl5 verdien,. Sendet
$1.50 sür ein Eemplar und Beding
gen. Alleiniges i'f rfauiSgebi-t- .

Rand. MeN all a &. So,
I Sl71 Adams St.. vhiecgo. Jg.

Ulk. Wenie, ve!ch,r w ?!,?r-,- ! im
Westen innes teichen htt, des,! 'or"u!ti.
che Jnstrümenik eines 7S:z', See

,!!. Terieibe t?t eSen wre ,,, (jireii
gebrach', kaft er !adne aniieb I ,,, k"e
Dem otimtrn itfleno tnUst ißmo,s iu
ceruriüitcii. Xaua Btcel. li. 1 jn. U

f' Die beste Mihlzativi.,,', !: sen.
und Neagenmebl. lie'ein Wi.b r ?iot,
Ie,'ilis! Cffict: 13t reetti. 14 in.

1 Aukgez ichnetk Sonin erwürg, i?er

rewirurste u tgl., Ie!d!zcm!!, gr
und schmccklia't, u hzben be,,n titi: ri-

te ZIci'cher ,1 f 1 6. V i g I, I I .',

südl. . S'a.
Vt. Ull prnla P!la am mnit

'irei wn so glänzendem Erfolg gekron

'cirAmetifasalirl zurückgekehrt und hier
nur Kur eingetroffen.

Provinz Sachsen.
' Magdeburg. Die am 3. De
ernber 1895 vom Schwurgericht we

gen Tödiung ihre? Tochterkindes zum
!ode verurteilte Ehefrau des Arbeiters

)inze aus Groh Ammensleben ist zu

febenZImeeilicher Zuchthausstrafe begna

digt worden.

Erfurt, Ein Uuglllckssall ereig
ncie sich zu Okrrvttenbach bei Paulin
kellet. Das an der Königseer Chaussee

telegene Schönheit'sche greifte Säge
svert brannte bis auf den Grund nie
Der. . Das Feuer griff so schnell um

i ich, das; ein im tiefen Schlafe liegender
I?omptorist in den Flammen umkam.

Benndorf. Bergmann Anziutti,
sein roher gewaMhätiger Mensch, er

schlug seinen Kostgänger mit einem
Löholben. Der Mörder wurde ver

hastet.

Provinz Schlesien.
L ö w e n b e r g. Der euerem

,nehmer Pietromsin.dcsjen Kasse vor

Tagen rcvidirt werden sollte, ist

ikurj vorher verschwunden. Man ver

rnulhct Selbstmord.

G o l d b e r g. Der Arbeiter Hen
'jchel stürzte mitcinen, Eimer vvllWasser
Idie Treppe rücklings hinunter und blieb

lbewusjtlos am Boden liegen. Von

Hausgenossen wurde cr in seine Woh

üuiig geschafft, wo er ohne die Vesin-nun- g

wieder erlangt zu haben gestorben

'st.

Provinz SchleswigHolstein.

Kiel. Vor' einigen Tagen kcn

tcrte ein Kutter des zur Zeit in Büsum
stationirten Vermessungsfahrzeuges

'Albatros" mit 12 Mann Besatzung.
!Neun davon wurden gerettet, vermiszt

'werden der Obermatrose Wcrmelskir
!chen unddie Matrosen Borgasz und Mei
iierling.
: Provinz Westfalen.

Bochum. Soeben wird das

Ergebnis; des Eoneurrenzausschrei
chens bezüglich der Pläne für den Bau

der Oberrealschule vero'ffentl icht.
Es sind dort drei Preise von 3000,
2000 und 1000 Mark ausgesetzt. Da
'von wurde der erste dem Architekten

W. Mössinger in Frankfurt a. M der

zwette den Archttekten E. Hagberg
In Berlin und der dritte den Gebrüdern
Architekten G. und H. Küster in Han,
nover zuerkannt. Auszer diesem gro
szen öffentlichen Bauwerke wird in

nächster Zeit, vielleicht schon im Jahre
1897, der Neubau der Bergschule
ausgeführt werden, für den die Berg
wcrkschastseassc eine Summe von

800.000 Mark ausgeworfen hat. Der
Pla für die Schule ist bereits er
worden.

', L iidenscheid. Der Arbeitet

Hcfendehl stürzte in schlaftrunkenem
Zustande gegen 11 Uhr Abends aus

der Bodenthür auf das Strafzenpfla
ster. Der Schwerverletzte lag bis
ein Uhr hilflos da, weil Passanten

glaubten, es mit einem Betrunkenen
zu thun zu habe. Von der Nacht

Patrouille aufgefunden, wurde der

Verunglückte sofort wegtransportirt.
Er starb jedoch kurze Zeit nach An
kunft des Arztes an den erlittenen
inneren Verletzungen.

N l s ze n. Kürzlich wollte
ein Einwohner unseres Ortes' etliche

Zweige von einer Pappel bauen, um
auch vor seiner Thür des stattfindenden
Sck ützensestes wegen den Ort mit aus
schmücken zu helfen, fiel aber dabei

so u lich von dem Baume, dakz er
bald darauf verstarb. Wieder (in
Beispiel, dasz man nicht rmllchjiz
ejHiucj sein kann.

.E a st r op. Dieser Tage wurde
die Dahmenitsprengstoffsabrit bei der

Zeche ..Erin" eingeäschert. Die
Sprengstosfe wurden gleichzeitig in
Sicherheit gebracht. Personen sind
nicht verlebt. Der Schade ist U
bedeutend .

Sachsen.
Leipzig. Am Kohlenbahnbos

der Bayerischen Bahn wurden die Pferde
eines mit Stroh bcladenen Wagen scheu
und gingen durch. Hierbei wurde der

2jährige verheirathete Arbeiter ?hii'
stvph Wilhelm Müttet. Bater von vie'r

Kindern, überfahren und getiidtet.

Dresden. Sechs Jahre und
sechs Monate Zuchthaus erhielt die 45
Jahre al'e Auswärterin Auguste Minna
NeubauerausRossenweaenFälschung
öffentlicher Urkunden zudietirt.

Thüringische Staate.
: I t n a. In Ruhla stürzte An
Fuder Heu um. auf dem drei Madchc

saszen. Zwei davon erlitten schmeree

Verteilungen, ne dritte brach fcaS

Genick und war sofort eine Leicdc.

I Naumburg wurde der Tisckler
i Earl . der in Wittenberz ein Fahr

rad ftohl und damit im Torfe Alm
rich einen 87jährizen Mann über

!sllhr. das; er en den Veriebunge
starb, zu 10 Monaten Ecsangnik
vernribeilt.

Ptine ttrankhrit hat jemaU so viele rigtnldümlich
kilkil flrciiit. N',k d'k Srivve, Keine ilianibrit lützt
ttire Cvkr (o ge,chwaI. uniat)ix jcQUiM' tieiDuuot
lote die Ärivve.

5crr T, W. iltvii. Etaai.ci.ent der Mutual
Lljr niuraiilü Co. von eiuii( mt :

1889 und 'W hatte ich zwei schwere Tluffme der
Erivve. von druttl der leyle mein '.'ierveuililiem so

I'kbeult'lcy zcrriillcie. bct rnitn an meinem i'cbtn ver
(Tunicilf. Awn !vtonale lang peuoft ich Innen Srtilnf,

augcr mit tnlie von chianuillein. die mich zwar oe

wutiieil, übtx teilte ErhuM'ig flewuliriku. rtj war
mich nur einer großen (injnütii schwache, tröibriii
gkiidcr körveil icher chiricrzen nd der Tlzatjache iiu
wusil. da ich stündlich schwacher wurde.

In dieiei:i versuchte ich e mit Dr. MUcs'
Rrsloranve ?,ervme. Nach zmei Zaqen geuu!r!e ich

eine merkliche Besirrnng und nach Verlaus rineö M
mti war ich tirrgeskellt, jurn grichen Erstaunen Aller,
die nieinrii .iiki,ind uekanitt. Ich ersrrre mich Wtot
ausgezeichneter Gesundheit und habe Ihre Heilmittel
vielen mutier Freunde empsohten."

LomiSvlllc. ?1 Jan. 1805. D. . Hilton.

Dr. Vlileö' Heilmittel machen gesund.

KARL WITZE!,
Fabrikant von

Cigarren!
917 O Straße, Lineoln. Neb.

American ExchangeNational Hank,
Elfte und 0 eteofje, l'incoln, Neb

Kapital $300,000.
Direktoren : I. M. Raymond, L. Gre

gory, S H Burnham, T. W. Lowrn,
W. H. WeEloery. C. H. Morrill, A.

I. Samye.'.

Acutjche Wirthschaft
von -

Clias. Schwarz
130 südl. 10. SU., Lincoln,

(in seinem eigenen Oebö- -' )

Die feinsten Liqueure, das deiiihmt
Wm. I. Lemp Bier, sowie die besten

Cigarren stehen hier zur Verfügung.

ivmz ftrtirn empftehit Evrkchit vor und be
fcDel OH ilin.

I. A. chayden,
Aer leitende Vhotograpß.

Schöne CabinetBilder $2.00 per Du.
end, s HI per Du

tzend.

1214 O Straße, Lineoln, Neb.

First National Back,
Ecke O und 10. Straße.

ttapital, 400,000- - Ueberschutz
100,000

Beamte :

N, S, Harmood, Präsident,
Chas. A, Hanna, Viee-Prä-

Frank M. Cook, assirer.
C. S. Liopineott, Afsi't Kassirer

H. S. Freeman.Assi't Kassirer

nleilen
aus

Grund-Eigenthu- m

aus die Tauer erlchiedener Jahre und

Cultivirtearmcn.
R E M00RE,

Hichaed Block, Lincoln, Neb.

MI Geld
auf Land zu verleiben !

Vollmachten ausgefertigt
Erbschaften prompt besorgt.

13?" Vond-- . und Stadt Eiaenthum
unter günstige Bedingungen zu erkau

ser,

Echrffs?l,,ntur r.0ktt
'ist.

G. A. Hagen&ick
ji C Strafte. Liievt. NeK

"HOLD sOUR HORSES"

immpxm
eattntfd Juty 4llt, tm

'

3

m oNtr mm säfett en
I IM tjon I at l i cutnl ui kort.

Tor Sl hy tll Uararn Daalan.
Wrtt for particulara to

H. W ITTP14NPi &. CO.,
LINCOLN. Xta

bekindliche ,,ulekt emauerte Tbeil des

Schornsteins und brcch los, worauf das

eriist ins Schwanlen gericth und um

stürzte. 'Zwei Personen, der Kamin
maurer P. Ohlsen ans Nippes. Rhein
Provinz, und der Handlanger Simon

.Pilareyk aus Wilkownza. Bezirk Ja
rotsehin, stürzten hinab aus das Dach

,'des Brandhauses und erlitten schwere

Verletzungen, Beide wurden ins hie

sige 5krankenhas gebracht. Während
' ver Zustand des Ohlsen wohl Hoffnung
auf Erhaltung des Lebens läfzt. ist dtt

'de? Pilareyk, der einen Schädelbruch

erlitt, sehr bcenkl'.ch.

B a e r n.

A llaäu. Der in' der Apotheke in
'

Sonthofen beschäftigte Provisor Kitz,

: 28 .Jahre alt, aus Aschaffenburg, der

kürzlich eine Hochgebirgsiom ohne

Fuhrer nach dem !i,tciiorn unternahm,
'

, ist abgestürzt und. wie aus Aschasfen
i bürg berichtet, nach langem Suchen von

seinem Schmager.St.-A.So- h Wem.

mingen, als Leiche aufgefunden worden,

gleich einer Meldung des ,.Kempi,Tag
und Anzeigt)!." wurde die Leiche am

Rubihorn aufgefunden.

, München. Der Rechnvngsab
'.schlusz der Stadt München für 1895

ergibt 22,569,731 M. Einnahmen,
I' 21,324,294 M. Ausgaben. Der reine
'Ueberschufz beträgt nach verschiedenen

rechnerischen Abstellungen 459,272
M. Aus den Kopf der Bevölkerung

fressen 13.12 M. an Gemeindenmla-ge- n

und 5.61 M. an Verbrauchssteu-

ern.
R e gen s bu r g. Vor einigen

Tagen wurde aus dem Fischerkeller am

Galgenberg ein labsolvent von

einem Taolöhner aus Reinhausen er

stochen, und zwar ohne jede Veranlas-sun-

Der Thäter sitzt bereits hinter
Schlosz und Riegel.

Mosbach. Sparkassenrechner
Konrad von Weibstadt, der bekanntlich

eirea 32,000 Mark unterschlug und

Anfang dieses Jahres flüchtig ging,
ist in dem nahei Neckarburken festge

nommen worden.

L a n d a u. Forstmart Euny in

Klingenmünster erschosz die Gst
wir'hstochtcr Hofinann und vergiftete

sich darauf.

Württemberg.
U l m. Von der Strafkammer wur

de der wegen gefährlicher Körperver

letzung unschuldig zu einem Jahr Ge

sängniiz verurtheilte Bauernbursche

Georg Hiller im Wiederaufnabmever
fahren freigesprochen, nachdem er zwei

Monate in Untersuchungshaft gesessen

und ausserdem schon 14 jage an seiner

Strafe abgebüszt hatte. Die wirklich

Schuldigen Ivurden an seiner Stelle
verurtheilt. Der Pzeidiener hatte
ein falsches Jeugtyf, abgelegt.

Heilbronn. Neulich stürzte der

Sifser Friedrich S!aab aus Haszmers

heim über Bord und ertrank. Ob
gleich es nach zehn Minuten gelang.

'

den Mann aufzufischen, waren alle

Wiederbelebungsversuche erfolglos
Erst kürzlich ist ein des Schwimmens

ebenfalls unkundiger Schisfer in dek

gleichen Weise um das Leben gelom
men.

Baden. j

Mannheim. Erstochen wurde
vor dem Kohlenlager von Stählin am
Neckarvorland der ledige 26jahrige
Diensttnecht Carl Müller v?n de

22jähr!gen verheiratheten Kohlenträ '

ger Fränkel aus KönigSbach im Streit ,

um ein Frauenzimmer. Der Thätet
iÜ haftet. Det Brustkorb cinge.

'

drückt wurde dem 43 Jahre alten ver

heirathete Kohlenträger Nik. Müller.
'

indem er vor dem Kohlenlager von

Krens Buhler zwischen die Puffet
zweier beladenen Eisenbahnwagen ge
tietb. Det Tod trat sofort ein. i

Dieser Tage ertrank beim Baden im
Neckar in der Näh der Flofzhafen
schlkußc der löchrige Lehrling Josef
Rödel. Ertrunken ist ferner der Ma
trose Heinrich Bell von Neckargeracb,
Derselbe ist vm Kahn Mannheim Nr.

1" in das Wasser gefallen. - Jüngst
stürzte das 6 Jahre alk TiMreden des

Babnarbeiters Karl Hagner aus dem '.

sxcnster des 4. Stockes auf das Trottvir
kirab und wr sofort eine Leiche.

In Aase wurde ein iährigc!
Matchen, das auf dem Felde arbeitete.
durch einen Blitzstrahl geiodt-- t. wäkrend

dcsfen Schlrester,di: ebenfalls zu Boden '

geichledkri würd', sich bald wieder er
bolte.

Wahlwies. Kürzlich ereignet
sich hier ein bedauerlicher Unglücksiall.

Terallgemein gezÄ'.'ie undbeliebte Bür

'ger und Landwirth Fridelin Kuppel. ;

'Vt in 5ti? tin:S foixabttie Nerve

GelttewniUziges.

cdverme der Biene.

Wie soll ein Bienenstock zur Auf
ahme eines Schwarmes hergerichtet

fein? Will sich der sorgsame Bienen
züchtcr die späteren Manipulationen er
leichtern, und sich den Aerger ersparen,
daß er einen eincikfangenen Schwärm
wieder abziehen sieht, so musz er die zur
Aufnahme von Schwärmen bestimmten
Stöcke entsprechend und rechtzeitig
vorbereiten. Alte Wohnungen unter
sucht mm, ob sie zur weiteren Ver
Wendung noch die nöthige Festigkeit und
Warknhaltigleit besitzen. Vorhalt
dcne Ritzen und Spalten müssen sorg
fällig beseitigt werden. Um Wirrbau
zu verhindern, mufz- alles Wachs an
den Wänden tveggettatzl werden, damit
die Rähmchen leicht eingeschoben wer
den können. Haben alle, leere Wohnun
gen aus irgend einem Grunde, z. B.
durch Aufenthalt von Mäusen, einen
schlechten Geruch angenommen, so müs-se- n

sie sorgfältig gewaschen werden.

Spritzt man solche Stöcke hierauf mit
Honigwasser aus oder reib! sie mit

Feldtymian ein, so sichert man das
Bleiben des Sckwarmes um so be

stimmt. Neue Stöcke bedürfen in
der Regel einer weiteren Zubereitung
nicht. Tech untersuche man sie, ob

Alles gut schließt und ob die Nahm
cden gut in die Nuten passen. Was
die Wahl der Stöcke in Bezug auf
Warmhaltigleit anbelangt, so ertheile
wir folgende Aatl,schlägc. Wer sich

det Muhe unterzieht, seine Beute
im Herbste mit warmhaltenden Stofen
vorsorglich zu msch.icszen. der wähle
einsacrwandige Stöcke. Sie sind r,

leichter zu bcnkhaben und neh
men am Staute weniger Raum ein.

Im anderen Falle serafsc man sich

doppelmandige an. Alle Räbmche
müssen mit Skika, cm Besten mit
KunstwabeniMen in Treiecsorm.
versehen ?in. Der neu htiMtcr te
S.n1 mich eine sin'reaic und wage
tlchte Lege baten. toU der Wachs
kau tegclreklt a:,!e 'j;U :t U'Citrn kann.


